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ASTRONOMIE: Der unsichtbare Planet 
 
Hamburg, 25. Mai 2008 – Beherbergt unser Sonnensystem einen weiteren 
vollwertigen Planeten? Wie das Magazin GEO in seiner Juni-Ausgabe berichtet, 
weisen unerklärliche Abweichungen in der Flugbahn kleinerer Himmelskörper im 
Kuiper-Gürtel auf die Existenz einer solchen Masse hin. Der Astronom Sofia 
Lykawka von der Kobe-Universität in Japan vermutet den unbekannten Planeten 
jenseits von Neptun – in etwa der 120- bis 160-fachen Distanz wie jener 
zwischen Sonne und Erde. Damit wäre der „Planet X“ rund drei- bis viermal so 
weit von der Sonne entfernt wie Pluto, der vor etwa zwei Jahren seinen Status 
als vollwertiger Planet eingebüßt hat und seither als „Kleinplanet“ geführt wird. 
Sollte es den unbekannten „Vollplaneten“ tatsächlich geben, besäße er etwa die 
Hälfte der Masse der Erde. Lykawkas Theorie zufolge hätte sich das Objekt 
ursprünglich zwischen Uranus und Neptun gebildet, wäre aber durch starke 
Gravitationskräfte seiner Nachbarn weit an den Rand des Sonnensystems 
geschleudert worden. Und zwar abseits der Ebene, in der die übrigen acht 
Planeten die Sonne umkreisen. Was erklären würde, weshalb der „Planet X“ 
bislang nicht entdeckt worden sei. 
 
 
Die aktuelle GEO-Ausgabe umfasst 196 Seiten, kostet 6 Euro und ist ab sofort 
im Handel erhältlich. 
 
Unter www.geo.de/presse-download finden Sie das aktuelle Heftcover 
zum Download. 
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